
Protokoll von der Elternratssitzung 
am 08.04.2024, 18:00-20:10 Uhr 

Anwesenheit

anwesend: Michael Stüper, Christine Roschlaub, Tessa Schäffler, Stephanie Döhrer, Gunnar Neumann,
Mischa Laufenberg, Ingo Thomsen, Patrizia Skiba, Lars Kaas Nielsen, Anne Scheffler, 
Nicole Boenigk, Schülervertretung

entschuldigt: Nadja Metz, Angelika Kargoll, Matthias Danyi

1. Bericht der Schulleitung

- Frau Barck ist die neue stellvertretende Leitung des Bereichs Schulaufsicht, die Leiterin ist Frau Karg.

- Es soll, nach Beschwerden vieler Eltern, einen neuen Schulfotografen geben: "Foto und Kind".

- Die Matheolympiade verlief in diesem Schuljahr sehr erfolgreich, vier Kinder haben es bis in die 
Endrunde geschafft.

- Es gibt zunehmend Verstöße bei der Handynutzung der Schülerinnen und Schüler. Es besteht 
(laut Schulvertrag) ein Handynutzungsverbot an der St.-Paulus-Schule (außer die Lehrkräfte erlauben
es ausdrücklich z. B. für Unterrichtszwecke). Bei Verstoß werden die Handys eingesammelt und sie 
müssen von den Erziehungsberechtigten im Schulbüro abgeholt werden. In letzter Zeit erscheinen 
Eltern dort häufig schon vor Unterrichtsschluss, sodass die Handys noch nicht ins Schulbüro 
gebracht werden konnten. Diese Thematik wird noch besprochen werden. Idee ist, dass Eltern die 
Handys frühstens nach Schulschluss abholen dürfen.

- Die Billevue wird in diesem Jahr am 7.+ 8. September stattfinden. Das Rahmenprogramm soll 
ähnlich gestaltet werden wie im Vorjahr mit einem Familienprogramm auf dem Schulhof und evtl. 
einer Kunstaustellung im Forum (organisiert vom Sonnenland).

- Im nächsten Schuljahr wird es wieder zwei fünfte Klassen mit je 26 Schülerinnen und Schülern 
geben. Es gab 50 Anfragen von außen, von denen ca. 15 einen Platz erhalten haben.

- Infoabend zu sexueller Gewalt unter Kindern findet am 16. Mai von 18:00 bis 20:00 Uhr online 
statt. Angeboten wird diese Veranstaltung vom Erzbistum in Kooperation mit „Innocence in Danger." 

- An Fronleichnam, den 30.5.24 und am Freitag, den 31.5.24 werden Thementage mit Schwerpunkt 
Demokratiebildung stattfinden.

- Am Samstag, den 1.6.24 wird voraussichtlich neben dem Flohmarkt, den der Elternrat organisiert, 
eine Demonstration "Billstedt ist bunt" auf dem Billstedter Marktplatz stattfinden. 

2. Informationen aus der GBS

-  Bei der Bemühung um mehr Transparenz nutzt die GBS wieder die Infotafel am Eingang für Infos 
über Trainingszeiten und Angebote (die je nach Krankenstand angeboten werden); darüber hinaus 
sollen die Informationen auf der Schulwebsite auch noch aktualisiert werden.

- Zurzeit gibt es einige offene Stellen in der GBS (Erzieher/innen). Diese zu besetzen gestaltet sich 
schwierig, denn Vielen ist der Arbeitsweg zu lang oder die Arbeitszeiten nachmittags passen nicht. 
Interessierte finden die Ausschreibungen auf der Seite des Erzbistums www.kseh.de. 

http://www.kseh.de/


- In den Osterferien wurden ca. 60 Kinder betreut. Für eine bessere Personalplanung wurde kurz vor 
den Ferien abgefragt, wie viele Kinder kommen werden und die Rückmeldungen passten gut zu den 
tatsächlichen Zahlen. Diese Abfrage wird es künftig weiterhin geben.

- Da bei „Ranzenpost“ oft Zettel verloren gehen, wird die Information an die Erziehungsberechtigten 
künftig nur noch über Emails erfolgen.

- Die Erziehungsberechtigten halten sich seit dem letzten Hinweis per Mail besser an die vereinbarten
Abholzeiten.

-  Das Nachmittagsangebot HipHop (New Dance) wurde in letzter Zeit bis zu 50 min überzogen. 
Diesbezüglich sollen Gespräche geführt werden.

- Die Ballschule findet in letzter Zeit leider nur unregelmäßig statt, auch diesbezüglich sollen 
Gespräche geführt werden.

- Die Nutzungsregeln für den Rehme-Keller werden unterschiedlich umgesetzt. Daher wird es ein 
Gespräch mit den Erziehern geben, um für mehr Einheitlichkeit zu sorgen.

3. Nachgefragt - offene Themen aus der letzten Sitzung

- Der vom Erzbistum beworbene Kulturführerschein wird an der St.-Paulus-Schule nicht eingesetzt, da 
die Schule diese Büchlein für viel Geld kaufen müsste. Projekte aus dem Programm werden jedoch in 
verschieden Jahrgangsstufen durchgeführt.

4. Verschiedene Themen

- Es wurde die schwierige Situation in einer fünften Klasse angesprochen. Hier gibt es immense Störungen 
während des Unterrichts und in den Pausen. Es wird daher Gespräche geben und der ER auf dem 
Laufenden gehalten werden

- Einige Schülerinnen und Schüler (SuS) nehmen am Förderunterricht teil, haben aber keinen 
Förderstatus. Daher ist auch ihr Trainingsplan nicht differenziert (haben die gleiche Menge an 
Hausaufgaben wie alle anderen SuS). Da der Förderunterricht parallel zur Hausaufgabenzeit verläuft, 
müssen sie zusätzlich ihre Hausaufgaben dann zu Hause erledigen. Dadurch entsteht für diese SuS eine 
erhöhte Belastung. Hier soll geprüft, wie sich die Situation verbessern lässt. In der dritten Klasse kommt 
außerdem hinzu, dass am Tag des Schwimmunterrichts keine Hausaufgabenzeit angeboten wird.

- Für den Flohmarkt am 1.6. gibt es bisher 20 Anmeldungen. Sehr wahrscheinlich werden die SuS der 
zehnten Klassen ein Kuchenbuffet organisieren, um Geld für die Abschlussfahrt einzunehmen.

- Es wurde mit der Leitung darüber gesprochen, wie das Engagement der Eltern gefördert werden kann. 
Darüber soll sich in den nächsten Sitzungen weiter ausgetauscht werden.

- Es wurde vom ER angefragt, ob es auch möglich wäre, einen Elternsprechtag einzuführen, an dem die 
Eltern mit Fachlehrern (nicht Klassenlehrern) sprechen können. Die Schulleitung will sich dazu intern 
beraten.

5. Nächster Termin
- Der nächste Termin, an dem sich der Elternrat trifft, wird am 13.05.2024 um 18 Uhr im Teamraum (früher: 
Lehrerzimmer) stattfinden. Die Schülervertretung wird, wenn möglich, teilnehmen. Die Elternratstreffen sind
schulöffentlich. Die Teilnahme interessierter Eltern oder Elternvertreter/innen ist möglich und gewünscht. 


